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Großherzoglich Badisch e s
A u z e i g e - B l a t t

für den

Drelsam - Kreis .
Nro. 85. Samstag dm 23. Ockobcr 1819.

Mit Großherzoglich Badischem gnädigsten Prtvtlegi ».

Verfügung des Direktors des . Dr ? sa mkreiseL
(Den Misbrauch des BriefportofreithumS durch Ausdehnung auf Privat «

Correspondenzen brtref . )
St. D . Nrp . 19674. Da inan wahrgenommen hak , daß mit dem Briefporto » Freichum

durch Ausdehnung auf Privat > Lorrespondenz vielfältige Mißbräuche begangen werden , so wird
in Gemäßheit drS>erhaltenen Ministertal > Auftrags die frühere Verordnung vom Jahr 1806. ,
Rrggsblatt Nro . 31 . §. 12. a . bis d . inclusive «»durch in Erinnerung gebracht , und zugleich
sämtliche der diesseitigen Stelle untergeordnete Behörden angewiesen , auf die Befolgung der
ebeugedachteu Berorbumtg. gtoaue Aufsicht zu tragen , und jeden entdeckten U nrerschleif dieser
Art zu rüge« .

Freiburg den 12. October 1819;
G. B . Directorium des Drciflm « Kreise- .

Frhr . v . Türkheim .

Bekanntmachungen .

Seine Königliche Hoheit haben sich gnädigst
bewogen gefunden , den Professor Dr . Lcck zu
Freiburg zum Oderhebarzt bcö Dreisam . Krei¬
ses zu ernennen .

Nach ordnungsmäßig erstandener Prüfung
ist der Candidat der Poarmrcie , Johann Nr «
pomuck Sche ele von Freldu. g , als Apotheker
mitdemPrädlcak „ gut befähigl " recipirl worden .

Zur vakanten tathol. Pfarrei Windifchduch
( Amt- Boxderq ) hat der Kaplan Kilian zu
Hardheim die Fürstlich, reintngische Präsenta-
von und diese die Slaal - genehm-zu -iz erhalten .

Seine Köatgjtchr Hoheit haben gnädigst ge«

_ Bob .

ruht , den bisherigen Psarr . D krr Ernst Lud¬
wig Maler ; u Denzlingen a !S Pf arrer zur rvao «
gel. lurh . Pfarrei Pcechthal zu ernennen .

Durch Versehen ist bas Einkommen der zweit«
en SchullehrersStelle in Malsch ( Amts Ett¬
lingen ) zu 400 fl - angegeben worden , welches
jedoch nur ln 250 fl . destcbt , vedst freier Wohn»
ung und Beholzung . Dieses gloudl man zue
öffentlichen Kenntnis brwgcn zu müßen , damit
allen Reclamatlonen vvrgcbcugt werde.

Die Comvekenkcn,- welche sich dis jezt um
diese Schulstelle in der Unterstellung ihre» hö '
Heren Ertrag - gemelvet haben , stad aufgefor «
tert , innerhalb , 4 Togen unmittelbar hiehee
sich zu erklären , od sie nun ihr Gesuch um dem
bemrldlen Schuldienst - zurücknehmen-



- c 76- )-
Untergerichtliche Aufforderungen

und Kundmachungen.
Schulden liquidatio « eo .

Andurch werden alle diejenigen , welche an
folgende Personen etwas zu fordern haben , un .
ter dem Präjudiz , von der vorhandene » Masse
sonst mit ihren Forderungen ausgeschlossen zu
werden , zur Liquidirung derselben vorgcladen :

Ans dem Bezirksamte Säckingen
[ 1 ] An den Johann Strittmatter von

Rteowicl auf Freitag den 1«9. November vor
der ThcilungsCommisston in Gerwiel .

Aus dem Bezirksamte Breisach
s2H An den Bartholomä Geling er von

Merdingen auf Dienstag den 2 . November
vor der TheilungsCommission zu Merdingen .

Aus dem Bezirksamte Kenzingen
( 2 ) An den Peter Adri Bürger und Witt »

wer von Kenzingen auf Montag den 8 . No »
vember d. I . Vormittags 8 Uhr vor der de .
stellten Commission in dem RathhauS in Ken »
zingen .

Aus dem Bezirksamte Kenzingen
( 2 ) An den ledigen Schreiner Georg von

Bank in Blcichhetnl auf Dienstag den 26 .
Ock . d. I . Vormittags vor dem TheilungsCom »
miffaire im Rebstock zu Bleichhelm .

Aus dem Bezirksamte Hornberg
tZ ) An die Dorothea Epilog , Andreas

Gdtzen hinterlassene Wttlwe zu Nägelesee ,
Buchenderger Slaabs , auf Dienstag den 2 .
NvvcmberVormlttagstmRarhhausjuHornberg .

Aus dem Bezirksamte Hornberg
( 3 ) Rro . 4152 . An die Metzger Andreas

Rosenfeldersche Eheleute zu St . Georgen
auf Dienstag den 2 . November d. I . Vor »
mittags 8 Uhr vor dem Amtsreviforat in St .
Georgen .

Aus dem Bezirksamte Endin gen
( 3 ) An den Handelsmann Joh . Baptist S a r.

tori von Endingen auf Mittwoch den 3 .
November auf dem Rathhaus daselbst .

Schuldeoliquidation .
( 1 ) Nro . 4284 . Gegen den Handelsmann Ja »
tob Schcrringer von Oberlenzkirch ist die Gant
erkennt . Dessen Gläubiger haben daher ihre

Forderungen bei Gefahr des Ausschlusses von
der Masse Don » erst « gs den 18 . Novemb .
d. I . vor dem ThetluogeCommiffär in Ober »
Lenzkirch zu liquidiren , und ihre Vorzugs » und
Unterpfavdsrechte genügend zu machen .

Neustadt den 13 . Ort . 1819 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Obkircher .
Schulden liauidulioo .

( 1 ) Nro . 4313 . Die Gläubiger des Schmibs
Johann Bücher zu Neustadt , gegen welche «
die Gant erkennt wurde , werde » hirmit auf »
gefordert , ihre Forberungr « unter Ausfuhr »

ung ihrer etwaigen Unterpfands » und Vorzugs «
rechte Dienstags den 16 . November d. I .
vor dem Großherzogl . Amtsreviforat dahier bei

Vermeidung des Ausschlusses von brr Masse Z»
liquidiren .

Neustadt den 15 . Oct . 1819 .
Großherzogliches Bezirksamt »

Obkircher .
Schuldenltquibation .

( 3) Die Gläubiger des Johan Georg F l a tt
von Dcuzlingcn haben ihre Forderungen bet
der auf Freitag den 29 . d. M . Vormittags
im GemetndewirlhshauS daselbst aogrvrdnete «
Schuldenliquidation unter Vorlegung der Be .
weismiltel gehörig anzumelden , oder den Aus «
schluß von der ActivMassr zu gewärtige » .

Freiburg den 4 . Oct . 1819 .
Großherzogl . Landamt .

Wundt .

Aufforderung .
( 1 ) Nro . 3046 . Der von dem Großh . Bad .

Linien » Infanterie » Regim . Großherzog abermal
entwichene Tambour Gabriel Lutz von hier wird
hiemit aufgksordert , sich in Zeit 3 Monat da »
hier zu stellen , und sich über seine Entweich «
ung zu verantworten , ober <u gewärtigen , daß
nach fruchtlos umlaufener Frist geqen ihn als
ausgekrekener Unterrhan nach , den Landcsgestz »
en werbe verfahren werden .

Mannheim den 18 . Oct . 1819 -
Großherzogl . Stadtamt .

v. Jagemaon .
lAusfordcrung .

( 3) Der zur Conscription für 1819 . gehö«
rige abwesende Georg Jakob Heinzmann vo «
Nimdurg wirb aufgrfordert , fich tnMtzalb ein«
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er Frist von 6 Wochen dahier zu stellen , oder
ks wird nach vrr LandesCsnstiturion gegen ihn
verfahren werden .

Emmenbingrn den 6 . Oet . 1819 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Aufforderung .
( 2 ) Nachbenannte Milizpflichtige aus der Con .

strlptton pro 181Y . , welche durch das Lövs zu
Rekruten bestimmt wurden , werden aodurch
aufgefordert , sich binnen 6 Wochen dahier zu
stellen , widrigenfalls nach den Laodesgefttze »
gegen ste sürgefahren werden wird .

Joseph Ramdach von Waldkirch .
Karl Rösch von da ..
Karl Kirner von da .
Andreas Blattman » von Buchholz .
Mathias SchultcS von da .
Waldkirch am 11 . Oct . 1819 .

Großherzoglichcs Bezirksamt .
M e y r .

Vorladung .
( 1 ) Nro . 4909 . Nachstehende in die Con «

ftription für 1817 . gehörige Abwesende werden
hiemit aufgefordrrt , sich binnen 6 Wochen zu
stellen , als sonst nach den Landesgeftzen gegen
sic würde verfahren werben .

Von Ktechltnsbergrn *
Joseph Nolh .
Martin Heuwihler .

Von Endingen .
Andreas Schmidt .
Tübingen den is . Oct . 1819 .

BroßherzogllcheS Bezirksamt .
Vorladung .

( 1 ) Nro . <910 . Nachstehende in die Cvn «
serlplion für 1819 . gehörige abwesende Person¬
en werden hiemit autgefordert , sich binnen 6
Wochen zu stellen , als sonst nach den Seftzru
- egen sie würbe verfahren werden .

Bon Endingen .
Joseph Lambert Fehrendach .
Martin Kniedühtrr .
Karl Hug .

Bon Riegel .
Anton Franz .

von Forchhrim .
Alb 'n Luhr .
Eutingen am 15 - Oct. 1816.

Großherzogl . Bezirksamts
Bürkle,

Vorladung .
( 2) Anton Knödel , Lorenz Schmidle und An .

ton Fcueisteiv von Heilerkheim , welche bei der
Ziehung für tle 181yr Conscr piton durch das
Lors zum Miiiiärdicist bestimmt wurden , sich
aber nicht gestellt haben , werden anmit auf «
gefordert , binnen 2 Wonaken um so gewisser
sich dahier zu stellen und über ihren AuSlrit zu
verantworten , alS sonst gegen dieselben nach
der LandceConstllutivn verfahren wird .

Staufen den 11 . Oct . 1819 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Martin .

Vorladung .
( 2 > Michael Stoffel von Krozingen , Sol¬

dat des Großherzogl . leichten Infanterie » Ba¬
taillons , der seit dem Sturm von Leipzig den
19 . Oct . 1818 . vermißt wird , hat sich binnen
Jahcesfrist um so gewisser bahie , zu stellen ,
widrigenfalls sein Vermögen an seine nächsten
Verwandten tn fürsorglichen Besitz gegeben wird .

Staufen den 14 . Oct . 1819 .
Großherzoglkches Bezirksamt .

Marlin .

Vorladung .
[ 23 Auf Verordnung des hohen Kriegsmi »

» istermwS wird Johann Georg Trautmann
von Srxau , welcher am 16 . August 1818 . bei
Steudnitz in Schlesien vermißt worden ist ,
vorgeladen , in Frist eines Jahres dahier zu
erscheinen , oder sein Vermögen , in 400 st.
bestehend , wirb in fürsorglichen Bestz adgege .
den werben .

Emmendingen den 1 . Oktober 1819 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Erbvvrladungen .
Folgende schon längst abwesende Personen ,

oder deren Leibrserben sollen binnen 12 Mo¬
naten sich bei der Obrigkeit , unter welcher ihr
Vermögen sieht , melden , widrigenfalls das¬
selbe an ihre bekannte « nächsten Verwandten
gegen Cautlvn wird aus - eiirfert werden .

Aus dem Bezirksamt « Hüfioge »
( 1 ) Rro . 9570 . Bon Thanna Nikolaus

Wagner , welcher schon 86 Jahr von Hau »
abwesend ist , und dessen Vermögen in 288 ß.
40 .kr besteht .
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Erbvorladung .
fl ) Am 1 . Februar d. I . stirb dshier dir

Ehefrau des hiesigen Schrcloermc 'stcrs Ignaz
Müller Agatha , qcbohrene Beozinger , mit Zu «
rückirssung eines Derwöeeas von etwa 300 fl . ,
wozu thetlS ihr Ehemann , lheils ihre Verwand «
len als Erben berufen sind.

Da aber diese leztere nicht bekannt sind , so
werden diese hiemit ausgeivrdert , m 6 Wochen
a dato sich dieses Erbes wegen unter Bei »
brinaung ihrer Vcrwandtschafts « Urkunde» um
so gewisser zu melden , a s sonst ste davon aus¬
geschlossen , und diese Veriaffeoschastssache nach
den bestehenden Gcsezen abgehandelk werden
würde :

Hiebei wird noch der Ausschluß ertheilt,daß
dies« Agatha Benzinger eine Tochter eines ge¬
wissen Loren; Benzinger angeblich von Forch -
heim , daun der Helena Golvschmivt angeblich
von Merdingen u » d zu Rust am 8 . Juut 1778.
gebohren worden sei .

Kenzingrn den 13 . Ock . 1819 .
Großherzogt . Bezirksamt .

Wetzet .
Erbvorladung .

( 1 ) Stephan Scheumcycr gewesener Bürger
von Kürzel , welcher stit dem Jahr 1784 . ab .
wesend ist , und seither nichts mehr von fich hör¬
en ließ , wird hmnit fbtctalitcr vorgeladen , bin¬
nen Jahresfrist dahier zu erscheine » , oder von
seinem Leben und Aufenchaltsort Nachricht zu
geben , widrigenfalls er für verschollen erklärt ,
tinb sein Vermögen von circa 400 fi. seinen
Kindern gegen Caulion in fürsorgliche » Befiz
und Genoß gegeben werden wird .

Lahr den 26 . 0 « t . 1819 .
Großherzogt. Bezirksamt .

Frhr v. Lirbenstrin .

Erbvorladung .
( 1) Der ledige Bürgerssohn Veit Schnei¬

der von Oberdillbach hat fich bereits im Jah¬
re 1765 . von HauS entfernt , soll nach Ungarn
gegangen sein , und hat vor ungefähr 30 Jahr¬
en .die leztr Nachricht von fich gegeben.

Derselbe wird daher hiemit aufgesokdert ,

!ch zum Empfange ftiues in '60 fi. 84 kr. de.
ehenden Vermögens entweder seibsten , oder

durch ritten dazu Bevollmächtigten binnen Jahr -
-- seist bei dem Unterzeichneten Amte zu tnetdG ,

ansorsten er gewärtigen muß , baß solches fein¬
en sich d« rum gemeldet habenden nächsten An,
verwandten gegen Stellung der grsezttchr» Cau .
tion tu fürsorglichen Besiz übergeben werden
solle.

Eberbach am Neckar den 30 . Scpt . 1819 .
Großheczoa icheS Bezirksamt .

Christ .
Verschollenheitserklärung .

(3) Nro . Ia294 . Da der seil 20 Jahren ab¬
wesende Ballasar Bichwetlcr von hlkr der öf¬
fentliche« Vorladung ungeachtet dahier fich nicht
gemeldet hak , so wird er yiemrt für verschol¬
len erklärt , und dnß zur öffcntlchen Kennt«
nlß gebracht.

Villingen den 27 . Sept . 1819 .
^ Großherzogt . Bezirksamt .

M a gon .
Strafurthetl .

In Unteriuchungssachen gegen Scbasti -
an Engel von BlkShcim tm Ellas wegen Dieb «
stahls hat das Großherzogt. hochpreißiiche Hof.
gerlcht zu Feelburg folgendes Urtheii vom 17.
v . M . Nro . 2143 . erlassen :

Inruipal feie der Entwendung zweier dem
Flschermeister Joseph Schmidt und Proras
Hauri ln Altbreisach zugehörtgeo Watdltnge
für schuldig und überwiesen zu halten , und
werde deshalb zu etoer 6 wöchentliche» Sefävg «
ntßstrafe und oachheriger Landesverweisung , so¬
dann zum Ersatz des Entwendeten , insofern
solcher noch nicht geleistet worden , und zur
Tragung der Unterfuchungskostcn verurtheilt .

Dagegen werde aber berlilbe der weitern an.
geschuldeten Entwendung eines dem Fiirdrr u.
Grünhirtea Joseph Waitzenogger zugehörige»
Waidlings für klagfrei erklärt .

Welches htemit zu Jedermann - Kenntntß
gebracht wird .

Breisach am 15 , October 1819 .
Großhrrzogl . Bezirksamt .

F ' nwrg .
Strafurthell .

( 2) Nro . 5893 . Durch Urthril des Groß »
Herzog!, hochprelßlichen Hvfgrrrcht - Rastadl v.
17 Sevt . v . I . Nro . 1745 . ist dl« hiernnten
siqnalistrte Maria Anna -Km von Wesen , Can¬
to»- Sr .

'Gallen l» der Schweiz , wegen her-
umzteheude» Ledenswandris zu einer 14 tägig .



tn Gefäogniß Strafe , Tragung der Kosten
uvd nachheriger Landesverweisung verurthetlt
worden , welches hrcmik bekannt gemacht wird .

Gcngenbach den 4 Oec . 1819
Grvßherzvgl . Bezirksamt .

Sofft .
Sigualemrnt .

Maria Anna Kitt angeblich 47 Jahr alt ,V 3 " groß , hagerer Statur , hat schwarzgraue
Haare , helle Augenbrauuen , braune Augen ,
breite Nase , großen Mund mit vorstehender
Unterlippe , spitzes Kinn , langen biken Hals ,
übrigens eia gesundes Aussehen .

Sic trägt eine blaue Kappe mit großem weiß¬
em » blauem und schwarzem breitem Flor gar .
» irl , ein graues seidenes Halstuch mit 2 hell «
cn Streifen , einen grauen wollenen Mutzen ,
vornea mit Hasten zugemacht , einen dunkelblau -
en wollenen Rock und einen rolhen franzleineneu
Schurz mit ganz schmalen weißen Streifen .

Berichtigung .
Bei dem Abdruck de» Reglement » über die

Adlößungs - Stationen für die Militär « Fröhnd -
Fuhren und Pferde vom 5 . May v. I . hat
flch der Fehler eingeschltchen , daß S . 12 . die¬
ses Reglement - auf der Route nach Konstanz
zwischen Vkllmgen Und Geifiogen die Adlößungs «
Station Donaueschingen vergessen wurde , wes -
halb dieser Fehler hiedurch verbessert wird .

Karlsruhe den 8. Ock . 1819 .
G . B . Kriegs - Ministerium ,

v. Schaffer .

Landesverweisung .
( 1 ) Maria Anna Eutter non Merzen im

Elsaß , Departement du haut Rhin , ge¬
bürtig , hat mit dem 14 . d. M . ihre wegen
Diebstahl verwirkte Strafzeit in dem hieüqen
Zuchkhause erstanden , und ist der Großh . Laa .
de verwiesen worden .

Dieselbe ist 40 Jahr alt , 5 ' groß , hat schwarz ,
braune lange Haare , braune Augen , schwar¬
ze schmale Augenbrounen .kurze etwa - dicke Nase ,
miltleru Mund ., ln der Kinnlade nur noch 3
Zähne , breites Kinn , rundes Gesicht und bla, -
ft Farbe .

Freibnrg heu 14 . Oct . 1819 .
Großh « ,»gl. Stadtumt .

v.
-
Ehrt - mär .

Fahndung .
( 1) Johann Peter ein verehelichter Schuster

non Waldshur hot sich vor einiger Zerr heim¬
lich entfernt , und sein Eheweib zorückgelassen .

Er soll nun dem Vernehmen nach mit ein¬
er ledigen Weibsperson und andern liederliche »
Leuten im Lande herumziehen , und zwar unter
dem falschen Namen , Johann Brunner vo»
Klingvau , auf welchen Namen er mit riuem
Wanderbuch verletzen sei.

Wir ersuchen daher sämtliche Wohllöbliche
Amtsbehörden , auf denselben fahnden zu lasse»,
und ihn samt der Weibsperson gefänglich an¬
her etnzuliesern .

WaldShut am 19 . Ort . 1819 .
Großherzoql . Bezirksamt .

Schilling .
Signalement .

Johann Peter ist ein hagerer großer Man »
von 44 Jahren , hat eine aufrechte Stellung ,
und einen geschwinden Gang .

Sri « Gesicht ist schmal , die Nase groß und
gebogen , ein Auge schielend , hie Haare sinh
schwarz und abgeschnittrn .

Die Kleidung kann nicht beschrieben werde «,
soll aber fichrr lumpicht auSsehen .

Die mit ihm ziehende Weibsperson heißt Ma¬
ria Anna Landherrin , ist von Waldshuk gebür¬
tig , 38 Jahr alt , von mittlerer Größe , etwa » ,
dickleibig , von ziemlich gutem AuSzehr « , und
rother Gesichtsfarbe .

Sie trägt städtische Kleidung .
Fahndung .

£2} Baruch Schwab von Eichstetten , welch «,
er im Gcoßherzogl . StaabSamre Slühilngea
wegen Diebstahls in Untersuchung war , aber
von Erstehung der Strafe entlassen worden ist,
und sein früheres Vagankenleden wieder ergrif -
seu hat , soll sich in 3 Monaren von Heute a »
dahier einfiaden , um die ihm vom Grvßbrr »
zogl . Hofgerichk der See - Pcovin , ziierkaarcke
Strafe zu erstehen , oder es wird nach den Land »
esgrfttzrn gegen ihn verfah -rn werden .

Zugleich werde « alle reiv . Behörden ersucht ,
auf diese« Menschen , b -ssn Pcrionübeschreib »
ung hier aachsoigt , zu sayaden , und wenn er
tn Verhaft gebracht würde , ihn gefänglrch m»
her sühren zu lass » .

Emmenbii », «» dm 11 . Ott.
vroßherzogl . Bczrkktamk »
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Signalement .
Baruch Schwab von Eichstetten , diesseitig ,

rn Bezirksamts , 24 Jahr alt , jüdischer Re¬
ligion , § ' 9 " groß , hat schwarzdraunr etwcs
krause , modisch geschnittene Haare , eine hohe
Stirne , blaue Augen , braunen nicht gar stark¬
en Bart , länglichte Nase , etwas gebogen , lang ,
licht ovales Gesicht , etwas eingefallene Backen ,
rundes Kinn , alle und gute Zahne , ziemlich
gesunde Gesichtsfarbe . trägt am rechten Ohr
einen kleine» gelben Ring .

Die Kleidung besteht in einem kleinen halb¬
feinen Mvdehut , grauem tüchevem Uedcrrock
mit grauen Posamenterknöpfrn , gelbgestreifk -
em Letdle , grau tuchenen Hosen , rvthem Hals ,
tuch mit weißen Dupfen , und langen Stiefeln
mit hohen Absätzen und Eisenbeschläg .

Steckbrief .
( 1) Sämtliche Wohllöbliche Bezirksämter

« erden ersucht , auf den unten signalisirten ge.
fäbrlichen Dieben JoscphWenbclmaeir von Roth -
Jeff , Eautons Argau , fahnden , « nd denselben
tm Betrrtungsfall « gefänglich anher einliefern
lassen zu wollen .

St . Blasien den 14 . Ott . 1819 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Ernst .
Signalement .

Joseph Wendelmaier von Rothloff , im Can »
tou Argau , 33 Jahr alt , mißt 5 ' 5 " , hat ein
länglichtes etwas eingefallenes gebautes Ange¬
sicht , eine lange gebogene spitzige Nase , mlttel .
mäßig großen Mund , rundes Kinn mit schwarz ,
«m Bark besrzt , von der nrmlichen Farbe sind
auch seine kurz abgeschnittenen Kopfhaare , seine
starken Augenbraunen und Backenbart . Seine
Stirne ist hoch und gewölbt , seine Zähne noch
vollzählig und gut .

Sichtbare Abzeichen hat derselbe keine andern -
alS bereits mitte « auf seiner Nase « ine etwas
stiusengroße Warze , und eine auf derlei ähnli¬
che nur etwas wenig größere auf seiner Unken
Wange in gerader Richmng mit dem Nasen¬
loch . Derselbe tragt einen hohen Filzhut mit
schmalem Stulp , rin hellrothes Halstuch , ein .
M grau tücheuen Frackcock , ein weiße - Gilet
mit gelben Streifen , lange Beinkleider von
grünem gestreiftem Ribrlrzeug , weiße baum¬
wollene Strümpfe und Schube mit Bändel.

Uebrigens wird noch bemerkt , daß derselbe
sowohl mit Sprechen als auch mit Gebcrken
viele Gulmüthttzkeir und Unschuld zu cffcckum
sucht , bcmebst auch eine clsasrrisch und schweiz¬
erische Mundart führt .

Steckbrief .
( 2) Franz Nikolai von hier ist im vorigen

Monat weaen Coffa - Angriff und Rezesses in die
Oberamldche Sportel « Verrechnung in Unter¬
suchung gezogen und in gefängliche Verwahr¬
ung gebracht worden , in vergangener Nacht
aber gewaltsam entffvhen.

Sämtliche lödl . Behörden werden daher an »
durch geziemend ersucht , auf denselben nach
untenfolgendem Signalement fahnden , ihn im
Brtretuuqsfall atrekiren , und gegen Ersatz all¬
er Kosten anher abliefern zu lassen.

Rastatt den 12 . October 1819 ,
Großherzoglichks Oberamt . .

1

Müller .

Signalement .
Franz Nikolai gewesener OderamtsActuar ,

bald 25 Jahr alt , 5 ' 4 " groß , hat kraust
blonde Haare , eine hohe Stirne , dünne Aug «
endraunen , braune Augen , eine gebogene dicke
Nase , kleinen Mund , rundes Kinn , und ein
rundlechtes gefärbtes Ai gesicht.

Er trägt eine schwarzsammetne Kappe mit
zerrissenem schwarzlaffttkm Futter , em seidenes
Halstuch von verschiedenen Farben , ein schwarz
sammctncs Gilet mit perlmutternen Kröpfen ,
lange königsblaue oder auch graue Hosen , frisch
vorgeschuhte mit Äsen beschlagene Stlei -. l ,
schwarztüchencnFrocknebst halbiüchrvem braun¬
em Uedcrrock mtk schwarzfabigc « Streischea
und weißplatlrteo Knöpfen .

Diebstahl .
« m 14 . l. M . Nachts 9 Uhr wurde in

dem Pfar,haust zu Riederwiehl eingedrochen ,
und seine herbeigeetllen Bewohner sehr mishan ,
delt , jedoch nur 2 ganz gleiche Pistolen ent¬
wendet .

Diese Pistolen find 11 Schuhe lang , mit
eingezoge >en Läufen , gelben Beschläge » , hölzern¬
en Labilsten und auf dem Kolben mit einem
Wappen versehen .

Wir ersuchen daher sämtliche Wohllöbliche
Polizeibehörden dienstergebenst , zur mögliche»



tdkckung des bis jczt « och Unbekannten Thä .
auf die Bcsizer oder Verkäufer von derlei

Pistolen ein wachsames Auge «ragen , und bet
allevfallff .er Entdeckung balbgcfallige Nachricht
anher crtheilen zu wollen .

Säckingen am 16 . Oct . 1819 -
Grvßherzogl . Bezirksamt .

Burstert .
Diebstahl .

si Î In der Nacht vom 11 . auf Jen 12 .
d. M . wurden aus einem hiesigen Wirthshau .
se ver muthlich durch Emstetgen dir unken ver .
zeichneten Bcttstücke entwendet .

Sämtliche Polizeibehörden werden daher er «
sucht , wenn etwas von dem Diebe oder den
entwendeten Effekten in Erfahrung gebracht
werden sollte , anher Nachricht zu geben .

Hornberg den 43 . Oct . 1819 .
Grvßherzogl . Bezirksamt .

Barck .
Beschreibung der gestohlenen Betten .

1 ) Ein Oderbett von Schagfbarchent mit
blauen , großen und kleinen Streifen , zwei ,
schlaflg , von mittlerer Güte .

2 ) Ein Anzug darüber von Kölsch mit roth »
cn und blauen Streifen .

3 ) Ein Obcrbctt v . Baumwollen « Barchent
mit großen und kleinen blauen Streifen .

4 ) Ein Anzug darüber wie über bas erste.
5 ) Zwei Pfulden von Echaafbarcheat ohne

Streifen , mit den nemlichen Uebrrzügen .
6 ) Ein Unterbett von Schaafbarchent ohne

Streifen , frisch bestriche » und von guter
Qualität .

7 ) Zwei reisten « ganz gute Leintücher und
« in 6 Sester haltender Fruchtsack von grau .
«mZwilch , der als Strohpolster diente .

Einige dieser Bettanzüge find mit A. R . an »
der « mit A . E . R . « nb andere mit G . B. br .
zeichnet .

Diebstahl .
( 3 ) Nro . 4286 . Dem Jakob Kelterer von

Schwannenbach , Gemeinde Böhrenbach , war «
1 >ea durch die unten fignaliflrteo Personen in
der Nacht vom 11 . auf den 12 . d. M . folgen »

-de Effekten eotwendek :
17 Ellen halbrcistenes gebleichtes Tuch .

2 Mancksbtldrr » Hember .
2 Weibsbilder » Hemder.
2 Leintücher , s l reisten «- und l kübmwt .

) -

i Psulgen . Zieche , weiß von Reiste » .
1 Paar Bundstiefel .
2 » kalblederne Schuh .
1 » I wollene graue Kinderstrümvf .
1 Mädchenkappe von weißem Steff .
1 detto alle von rolhem Pers .
1 altes schwarzseidenes Halstuch .
1 blau und weiß gestreifter Schurz .

Signalement .
Der Mann beiläufig 60 Jahre alt , groß

und mager , mit langen weißen Zwilchhosen ,
einem weißen zwilchenen kurzen Tschoben und
einem runden Hut mit einem großen Sturm
gekleidet .

Die Weibsperson beiläufig 50 Jahr all ,
mittlerer Größe , mit einem blauen mclirtev
Rock und einem rochen Nastuch um den Kops
angethan .

Mao ersucht sämtliche Behörden , auf diese
Personen zu fahnden , und sie im BetretnngS »
falle zu überliefern .

Neustadt den 13 . Oct . 1819 .
Grvßherzogl . Bezirksamt .

Kaufanträg r.
Säg « und Brennholz » Versteigerung .

slU DonoerStagS den 28 . Oct . werde »
im Ebneterforst 93 launene Sägklötz unb 22s
Klafter tanuen Brennholz öffentlich an die Meist ,
bietenden versteigert .
Kaufslustige haben sich an obgenanntrm Tage
Vormittags 9 Uhr io der Ziegelhüttt im Wei »
kenthal einzufinden .

Freiburg ven 21 . Oct . 1819 .
Grvßherzogl . Forstinsi -rctio «.

Kunkel .
Säge » Verkauf «

( 1 ) Auf etngelaogte hohe Krrksdirenortak -
Verfügung Nro . 19031 . de dato 2 . Oktober
I. I . wird di« zur Probstev Gurtwetl gehörige
herrschaftlich « Säge unter Vorbehalt hoher Be »
gnrhmlgung zum öffentlichen Verkauf au - gesezt.

Die Versteigerung dieser Sage gehet vor Mou »
tag den 29 . Wintermonat d. I . im Wtrths ,
hauS zu Surtweil Vormittags 10 Uhr .

Die Kaußustigen werden demnach eingelade «,
bet der Strigerungstagfahrt zu erscheinen , « ob
ihre Anbote an bas Protokoll | » geben .



C 76s )-
Die KaufSbedingnisse werden am Tage der

Versteigerung eröffnet ; vorläufig können solche
aber auf bieffeiliger Kan,lei eingesehen werden«.

Waldshuk den 18 . Oct. 18 lS .
Großh . Domänen . Verwaltung,

-Elg .ger .
Wein » Versteigerung .

siH In dem hitfigen Zehndkeller werden Do » ,
»erstags den 4. November d. I . Nachmittags
1 Uhr etwa 100 Saum weißen und gegen 3 Gaum
rothen neuen Wein guter Qualität in Parlhi .
en von 10 bis 30 Gaum an den Mristbieten »
den gegen haare Brjahluug öffentlich versteigert,
werden .

Lörrach den 19 . Oct . 1819.
Grether » Bürgermeister.

Am gleichen Nachmittag werden in Stetten ,
gan » nahe bei Lörrach , in dem dortigen Ge»
vnkndS » Keller ebenfalls etwa 11 Saum neu»
en weißen Wein unter den nemlichen Beding»
Nissen öffentlich versteigert werden.

Stetten den 19 . Oct. 1819.
Engel , Vogt.

Haus , und Güter » Vrrkauf .
(3) Montag den 25. » . M . Vormittags

10 Uhr will ich r» Lenzingen im Gasthaus
zum Hirsch unter sehr vortheilhaften Bedlng»
vissen versteigern lassen :

1) Die Wohnung Nro . 13 . ln 2 Abtheil»
ungen nebst dazu, gehörigen Gärten im
Wonnethal.

2) Die Scheuer Nro . 5. samt Stallung ,
davor 24 Ruthen Hof » und Bauplatz ,
nebst dem daran stosenden Garten 1 Se »
ster 12 Ruthen groß im Wonnethal.

3) Die Scheuer Nro . 6. samt Stallung ,
davor 25 Ruthen Hof » und Bauplatz,
nebst dem daran stoseoden Garten 1 Sester.
5 Ruthen im Wonnethal.

Wozu ich die Liebhaber rtnlade .
Freiburg den 15. Oktober 1819.

Georg Bausche
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